Bernard Lokai unterrichtet in Betzigau an der Kunstwerkstatt Allgäu Malerei

Formularende

«Kann gut sein, dass die Allgäuer Landschaft demnächst in meinen Bildern Niederschlag findet», sagt Bernard Lokai und lacht. Der ehemalige Meisterschüler von Gerhard Richter unterrichtet derzeit an der Kunstwerkstatt Allgäu in Hochgreut bei Betzigau Malerei.




Gerhard Richter, der legendäre, heute 79-jährige Maler, Bildhauer und Fotograf, hat auch bei Bernard Lokai Spuren hinterlassen. «Mehr als mir manchmal lieb ist», räumt der 1960 in Bohumin (in der ehemaligen Tschechoslowakei) geborene Künstler ein.

Von 1982 bis 1987 hatte Lokai an der renommierten Düsseldorfer Kunstakademie studiert und war Meisterschüler bei Richter geworden. «Was ich von ihm vielleicht vor allem gelernt habe, ist die breite Sicht auf die Dinge und das Sich-Nicht-Einfangen-Lassen von Moden und Stilen», sagt Lokai, der auf Einladung von Kunstwerkstatt-Leiterin Irmi Obermeyer (Wildpoldsried) ins Allgäu kam.

In den Räumen der ehemaligen Weberei Mayensohn, in der die Kunstwerkstatt Allgäu untergebracht ist, fühlt sich Lokai wohl: «Wir haben hier sehr gute Arbeitsbedingungen.»

Eine Woche lang will Lokai hier seinen Kursteilnehmern helfen, ihr künstlerisches Potenzial zu erweitern. «Ich sehe mich als Impulsgeber», sagt der Künstler, der sich selbst mit abstrakten, oft zu Bild-Blöcken zusammengefassten Landschaften beschäftigt.

«Ich will den erfahrenen Teilnehmern nicht meinen Stempel aufdrücken, sondern versuchen, mich in ihre Arbeiten reinzudenken und ihnen weiterzuhelfen.»

www.kunstwerkstatt-allgaeu.de
